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Spanische LAiteratur ber die Homiltie

Die Erneuerung des spanischen pastoralen Den- WAas das riesige Feld der Predigt Ww1e das weniger
kens mM1t seinen biblischen, liturgischen, katecheti- ausgedehnte der Oomı1. betrifit, gering Za  e
schen, homiletischen, religionssoziologischen, ho- Kinen ausgezeichneten Dienst hat für die Infor-

mation ber die Theologie der Verkündigung un!degetischen ME Aspekten datiert aus neuester
e1it. In den etzten 7zehn ahren sind überaus viele, Diskussion der kerygmatischen Theologie in Spa-
7zuwelilen allzu viele Übersetzungen pastoraler Bü- nien E steban Romero mit seinen Arbeiten FC-
cher un: Arbeiten besonders AaUusSs dem Französ1i- eistet: La controversia OrnOo la teologia ker1-
schen un:! Deutschen veröfifentlicht worden. napp omatica, in Semana Espafiola de Teologia, Ma-
sind dagegen immer och 11SCTE eigenen Original- drid 6, 3674 O, un Predicaciöonviviente al dia
werke, obwohl WI1r heute in Spanien bei der oroßen Una controvers1ia teolögica Ul  D rfeaccl1on pastoral,
Mehrzahl u1LlSCICS Jungen Klerus un einem oyroben Madrid 1956 In beiden wird der rsprung der
'Teil UNSECIECT militanten Latien ıne intens1ive Neu- kerygmatischen Kontroverse studiert; sS1e bieten
gestaltung des Apostolats feststellen er egen- ein Urteil ber die hauptsächlichen en Zzu

SatZ, den das Konzil bei u1ls 7zwischen den Theolo- em2 bis In Argentinien Jeistete /. Ruta
mit Z7zwel Arbeiten seinen BeitragZema Teo-oiedozenten mi1t einer gewissen Erfahrung und den

heutigen Theologiestudenten, die ausgilebig ber- de 1a predicaciöOn, 11a Rev de Teol (1960)
setzungen des modernen Pastoraldenkens CLWCI- 68—72 un der Übersetzung: [7. Rahner, eologia
ten hervorgerufen hat, ist offenkundig. Aus diesem de la predicaciön, Buenos Aires 1950 Das theo-
Grunde leben WI1rZoroßen Te1ilVO edanken- ogische Problem der Predigt wurde sowochl unter

dem kerygmatischen Gesichtspunkt als uch in SE1-gut, das AUuUS dem Ausland eingeführt worden ist.
Anderseits ist nicht leicht, auf spanisch 1ne gut 11CH Beziehungen ZUT Liturgie VO Floristan in
theologische Überlegung herauszubringen, WCI111 den rtiikein Ker1igma Cristiano. Concepto, hi-

storla, controversla, in: Lumen (1957) 289—307mMan nıicht ein Paar Fremdsprachen kennt; enn die-
sind wirklich notwendig, wWwenn iNanl die Ent- un! La palabra el SACramentfOeEeNn 1a aCcCIöN pastoral,

wicklung 1n den Zeitschriften verfolgen will, da Ü Scriptorium Victoriense (1961) 288—327 STU-

wenige Artikel 1n UNSCIC Sprache übersetzt werden. diert Kine ausgezeichnete Verbreitungsschrift
Endlich bildet die übergroße Zahl der Theologie- ber das Kerygma un seine theologischen Impli-
sem1inarılen (für Diözesanklerus un Ordensleute kationen biletet endlich de Villalmonte, La teolo-
EeLw2 W Z Zentren) und die geringe Anzahl VO g1a Kerigmaätica, Barcelona 1963, Zu diesem Ihe-
theologischen Fakultäten (abgesehen VO  = denen egen verschiedene Übersetzungen VOL:

der en besitzen WITr 1Ur deren für den [)16ö7e- Hitz, Pregon mis1ionero, Bilbao 19060; Anuncio del
sanklerus) eine große Schwierigkeit für die ntfal- Evangelio hOoy (1V oloqu10 de Parole et Mission),
tung möglicher Berufe auf dem Gebiet der theo- Barcelona 1964; D, Barsott, Mister10 crist1ano
logischen Forschung un des Universitätslehram- palabra de Dios, Salamanca, 1965 ; F, X. Arnold,
tes Aus diesen Gründen, denen sich och die ServV1iCc10 de la S Buenos Aires 1963; Palabra
ingende Notwendigkeit der praktischen seelsorg- de salyacıon OINO palabra al tiempo, Estella 1966;
en Erneuerung un das riesige Arbeitste für ScChurr, La predicaciön cristiana del siglo
das Apostolat In Lateinamerika gesellt, neigen adrid 1966; K, Rahner, Palabra Eucaristia,

Escritos Teolögicos, adrıd 1962, I 223—366;SCETIC jungen Priester entschlossen dem Seelsorgs-
dienst Z  5 uch WE S1e irgendeiner eolog1- A. Jungmann, La predicaciön de la fe la luz de
schen Fakultät Kuropas mit AN7Zz ihren Doktor la Buena Nueva, San Sebhastian 1964
gemacht haben Vom biblischen Standpunkt Aaus ist die Predigt

DIie spanischen Originalschriften sind sowochl VO  5 VEZN ON e in seiner tiefgründigen exegetl-
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schen Studie Kerigma apostolico los Kvange- Kıne weltere spanische Sammlung, die für die
lios, in: Estud Bibl I8 (1959) 1—61 studiert WOT1- Vorbereitung der wöchentlichen homiletischen
den Die Predigt der Apostel analysiert /. Apecechea, Predigt x ute [Dienste eistet ist Palabra de ida La
Fundamentos 1D11COS de 1a predicaciön, d 1e homilia el comentario de la misa, adrid 1966

(1 965) O96 Die theologischen un biblischen S1e wIird VO  } Cabestrero geleitet; unter Mitwir-
Dimensionen, die dem Worte (Gottes eigen sind, kung der Claretinertheologen VOIl Salamanca WCTLI-

können 1m reich dokumentierten Artikel VO den lose Blätter herausgegeben, VO  ; denen jedes
Torres, Palabra revelaciön, Ma Burgense (1960) einen Sonn- oder Festtag behandelt DIe Abteilun-
143— 0O studiert werden. Besondere Beachtung hat SC der einzelnen kurzen tudien sind Situation des
be1i u1ls das Buch VO  b L..Maldonado, mensaje de Festes 1im liturgischen Jahr, Analyse der Texte, das
los crist1anos. Introducion la pastoral de Ia predi- biblisch-liturgische ema, die Psychologie un!
CaC1öN, Barcelona 1965, gefunden. Kıs stellt eine sechr Geisteshaltung VO heute, Anleitung rmah-
vollständige Darlegung des nhalts der ch-istlichen NungeCN., S1e S1nN!  d sowochl 1m Hinblick auf die Kon-
Botschaft, oder WECI111 mMan die alte Formel vorzieht, ziılsauffassung VO  w derOals auch VO päd-
ine rfwägung ber das Wesen des Christentums agogischen Gesichtspunkt AaUuUS, als Hilfe für den
dar Der Inhalt der Botschaft, der sich 1N das Ge- deelsorger, schr reftend eingestellt. Da die tudien
chehen 1n Tod, Auferstehung un: Verherrlichung der einzelnen Abteilungen schr kurz sind, be-
Christi 7usammenfassen läßt, wird 1n den jer u1- schränken S1e sich natürlich auf eine rasche Infor-

mation.sprünglichen Formen der Verkündigung studiert:
Glaubensbekenntnis, Apostelpredigt, liturgisches Sodann sind einige Übersetzungen vorhanden,

un Te [)as Buch bildet vielleicht den welche die Vorbereitung der sonntäglichen Hom1i-
wichtigsten spanischen Beitrag Zu ema der lie erleichtern. Wer einen allgemeinen Predigtplan
Predigttätigkeit. Vor kurzem hat Alonso Schökel verfolgt, gebraucht heute WAar weniger äufig als
eine ausgezeichnete exegetische Studie veröflent- VOL einigen Jahren das achtbändige Werk VO  -

licht La Palabra inspirada. (Barcelona I9 Koch, Docete. Formac1ön basıca del predicador
Aufdem Gebiet der modernen Hilfsmittel, die 1m el conferenciente, Barcelona 1952 fl. äufig VCI-

wendet werden die Bände T D.  aertens—[]. LTLSGUE,Dienst der Prediger 1in spanischer Sprache veröf-
fentlicht worden sind, mussen WIr erster (su12a de 1a asamblea cristlana, Bilbao-Madrid 1965
das Werk Verbum Vitae La Palabra de Cristo, und dieei Asambleas del SeNOor, adrid 964
adrid 2195 ) , Bde., erwähnen. Wie se1n Unter- deren spanischer Ausgabe en unerwart KEr-
titel ang1bt, ist ein «organisches Repertorium folg eschieden WATrT,.

vVon Texten für das tudium der Sonn- un! est- Auf theoretischem Gebiet en 1in HMEUGCLTEGT elit
tagshomilien» un! wurde unter der Leitung VO  } im spanischen Sprachfeld olgende Übersetzungen
A4rdına. Herrera Orla, Bischof VO  a alaga, VOIL Z Förderung der Theologie der Predigt beigetra-

Cn Haensli, La predicaciön hoy segun 1a visioneiner Studiengruppe ausgearbeitet. e  CT Sonntag
wird unter acht verschiedenen spekten studiert: de 1la eologia vViva, in Panorama de la eologia
Schrifttexte, allgemeiner (liturgisch-biblischer) actual, ditado POF Feiner- T rütsch-Böckle, adrid
Kommentar, Väter, Theologen, verschiedene Au- 1961, 5 73—-979, die er unsern Seminaristen un
oren, päpstliche Verlautbarungen, geschichtliche jungen Priestern csechr verbreitet ist; GraAsso,
un literarische Bemerkungen un homiletische minister10 de la palabra hOYy, a Problemas actuales
Anleitungen. Zum ersten Mal wurde dieses umtas- de Pastoral, Madrid 1963, an E un se1n kürz-
sende Werk 195 herausgegeben un 1Ns talien1- lich erschlienenes Werk eologia de la predicaciön,

Salamanca 1966 Ausgezeichnete uiInahme hatsche und nglische übersetzt; hat für MNSCTE ho-
miletische Predigt ein überaus reiches Material be- auch das Werk Michonneau- F. Varillon, Hable-
reitgestellt. Ofßfensichtlich hat Kardinal Herrera 11105 de 1a predicaciön, Barcelona 1965, gerunden.,
mit seiner auserlesenen Mannschaft einen sehr be- Wenn WI1r u1ls endlich der spanischen Original-
deutsamen Beitrag ZUrrr modernen ewegun der produktion ber den modernen eoriff der Homi-

Evangelium orientierten Predigt geleistet. och lie zuwenden, mussen WI1r auf die ausgedehnte
ist die Sammlung für den Seelsorger nıcht aber für Studie VO  a abanos, Homiletica Biblica, Barce-
den Theologiestudenten breit. Überdies erhei1- lona 1962, Lecciones de Pastoral I, hinweisen. In
schen die biblischen und liturgischen Überlegun- deren erstem Teil, dem originelleren un: besser be-
SCH heute eine gründliche RevIision. handelten, bietet eine eschichte der homtileti-
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schen Predigttätigkeit. Der Zzweite eil wendet sich dicacıon liturgica, üı Pastoral Misionera (1966)
der Übung der omilie Z die auf breite, ein AD Die om1ılıe ist darin als «e1in Teil des PIO-
wen1g weitschweifige Weise uffaßt Dieses Werk phetischen, liturgisch sakralen Dienstes» aufge-
bietet 1m allgemeinen reichliche Angaben; faßt, «der die Wunder verkündet, welche Gott in
ihm jedoch innerem Zusammenhang un Streng der Heilsgeschichte gewirkt hat» Im Dienste des
liturgischer Auffassung. Kın anderer MEUGTET Spa- Wortes gehen der Homilie die Evangeliumsver-
nischer Beitrag 1st das Buch Servidores de la pa- kündigung un: die Katechese OL4US, Zusammen-
labra, Salamanca 1965, das VOIL einer Gruppe VO assend die Homilie besteht darin, daß jezzand (der
Dominikanern vertaßt wurde. Die Predigt wird 1n ersammlung NiC) Menschen) eLIWAS (ein Heilsge-
ihrem Verhiältnis DA un: ZUr Theologie STU- schehen 2ESAQL ird (in liturgischer ortm Infolge-
diert; doch wird nıcht auf die Bedeutung un den dessen muß 11a sich für die Homilie TEe1 Grund-
Inhalt der 1€eeingegangen, vielleicht weil die- aspekte VOLT ugen halten das Wort Gottes 1DLi-
ST Studie ine ernsthafte liturgische Betrachtungs- sches Thema), die Feler (Übergang VO WortZ
welse abgeht. Ritus) un die Welt (Gegebenheiten des Lebens).

Die Predigt 1mM allgemeinen un die Oomıilet1 Da aber nicht alle itglieder der Versammlung die
1m besonderen studiert J].M.Setien, Tecnica - Evangeliumsverkündung oder die Katechese CI-
brenatural de la predicaciön de la omilia, in halten aben, kann MNan ach den Gemeinschaften,
1S Catholicus (1962) 142-—2006. Systematisch die S1e sich wendet, TEC1 Formen der OoOmı1-
werden der Gegenstand, die Wirksamkeit, der terscheiden: die das Evangelium verkündende, die
Zweck, die Zuhörerschaft, der Inhalt un die OoOrm katechetische un: die mystagogische Homilie, Je
der Predigt untersucht. | XS handelt sich hier e1- nachdem die Betonung auf eine dieser Ebenen des
1ecn wertvollen Beitrag, der gleichzeitig klar un! Prophetendienstes verlegt wird.
tiefschürfend 1st un den biblischen, theologischen EKEine gleichzeitig originelle, geistgetragene un:!
un! soziologischen GegebenheitenRechnungrag religiöse Überlegung ber die omilie bietet

ber die omilie 1mMm Lichte der Konstitution (L astro in selinem Buch Mensaje del Concilio, Col
ber die Liturgie un! die Unterweisung sind auf Gristianismo hombre actual 73 Madrid 1966,
panisch mehrere, 1im allgemeinen kurze Arbeiten bis 1 Die Zeitschrift Pastoral Mis1onera hat dem
erschienen. /. Camprodon, sacerdote ministro de la ema der Predigt ihre Z7zwelte Nummer, März-
homilia, Jal 4SEC (1963) 228—234, biletet ein1ge April 1966 gewldmet. DIies 1sSt vielleicht die voll-
praktische Orientierungen ber die entfernte un! ständigste spanische Monographie ber dieses
die nähere Vorbereitung der omilie Kıine umfas- Ihema
sende Darlegung aller Aspekte, die der Liturgie des In spanischer Sprache Anden WIrSC.ber
Wortes eigen sind, die Oomılıie inbegrifien, die omilie och olgende Übersetzungen:
sich 1im Artikel VOIL Lamora, Formas diversas Fourniter, La homilia, Barcelona 1965, un
de 1a Proclamacioön de la Palabra la Constitucion Lesenmayer, La omı1 la celebraciön liturgica,
«De Sactra Liturgla», i Liturgia 19 (1964) 234 7— in GÜ . Barauna, 1La sagrada Liturgla renovada POF
364 bietet abschließen auch 1ne gute Biblio- e] concilio, adrid 1965, y
graphie Übersetzt VO:]  3 O Hıldebrand er

Die Homilie als liturgische Handlung, biblische
Verkündigung un lebendige Darlegung des Chr1-

behandelt ANCLA, La homilia, i CASIANO FLORISTÄNRevista Litürgica Argentina ZU (1964) 23—65 Das
oleiche oIlt VO  a G abestrero, Trayectoria historica Geboren 1926 in Arquedas (Spanien), 1956 ZU Prie-

Ster der 1Öözese Pamplona gewelht. Er studierte inde la homilia, ila ® Ecclesia (1964) 1005 , La hOo-
milia: rtoblemas pastorales, d Ecclesia 25 (1965) daragossa Naturwissenschaften, der päpstlichen
I  A X  3 un! VO  ; ald, Ia omilia, i 4S Universität Salamanca und den theologischen Ha-

kultäten Innsbruck und Tübingen, 1959 dokto-(1965) 456 rierte. HKr ist Protessor Seminar 1n Pamplona undIn 7wel verschiedenen Artikeln, die sich aber C1- Direktor des Pastoralinstitutes in Salamanca. Kr VeOCL-
ganzen, elt ich für angeze1igt, den Begriff der Öftentlichte Laparroqula comunidad eucatIistica (1 XHomilie erklären, der sich AUSs den Konzilstexten El AHoOo Liturgico (1962) und ist Mitarbeiter den
ergibt. Diese 7zwel Arbeiten sind: La omilia, D spanischen Zeitschriften: Incunable, Salmanticens1s,
Sal Terrae 53 (1965) 193—206, un! IA homailia, PIC- Lumen und Orbis Gatholicus.
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